
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0409/2023 der BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Ortsbeirat betreffend 
Verlegung Wahllokal Frankenhöhe (BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN) 
 
 
In den vergangenen Jahren war das Wahllokal für die Bürger*innen auf der Frankenhöhe in der 
Pro Seniore Residenz. Bei der Wahl zum Mainzer OB und zum/zur Hechtsheimer Ortsvorste-
her*in wurde es nun in die Kita am Großberg verlegt.  
Das mag aus Pandemiegründen wohl so geschehen sein. Aber warum nimmt man dann nicht 
die Kita Frankenhöhe, die für die Bürger*Innen zu Fuß viel leichter zu erreichen ist?  
Wie ist die Planung für die nächsten Wahlen? 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
Wie in der Anfrage korrekt vermutet, wurden während der Pandemie Seniorenheime und –
wohnanlagen nicht als Wahllokale herangezogen, um gerade den älteren Menschen einen 
Schutz vor Infektionen zu bieten. 
 
Aus wahlorganisatorischen Gründen wurden bei der OB-Wahl 2023 die Stimmbezirkszuschnit-
te erneuert, was zur Folge hatte, dass es im Vergleich zur letzten Kommunalwahl in Mainz nur 
58 statt 118 Urnenwahllokale gab. Durch diesen Neuzuschnitt kam es vereinzelt (über das 
Stadtgebiet verteilt) zu Veränderungen der für die Wähler:innen „gewohnten“ Wahllokale. 
 
Auf der Frankenhöhe gab es bereits bei vergangenen Wahlen regelmäßige Vorbehalte seitens 
des Elternausschusses der Kita, die dem Wahlbüro durch die Kita-Leitung übermittelt wurden. 
Hier wurde es für problematisch angesehen, dass die Wähler:innen regelmäßig durch die Kita-
Räume laufen müssten, die mit Fotos der Kinder bestückt sind. Die Bereitschaft, diese für die 
Wahl abzuhängen oder zu verdecken, gab es nicht. Daraufhin konnte das Wahllokal nur von 
außen über einen unbefestigten Zugang erfolgen, was bei Schlechtwetter mit einer erhebli-
chen Verschmutzung des Wahllokals einherging. Daher schied die Kita Frankenhöhe als Wahl-
lokal aus. 
 
Die Planung für die anstehende Kommunalwahl sieht vor, wieder auf die Zahl von 118 Wahllo-
kalen zu erhöhen und dann auch wieder die Pro Seniore Residenz als Wahllokal heranzuzie-
hen. 
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